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Amts - 
der Königlichen Regierung zu 


Nro. 1. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗ Behörden. 


1) Auf Grund der Allerhöchſten Kabinets⸗ 
Ordre vom 18. November 1841 wird die Jagd auf 
Rebhühner mit Ablauf des 15. Januar 1870 für 
diesmal geſchloſſen. 

Marienwerder, den 31. Dezember 1869. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


2) Von dem Herrn Ober ⸗Präſtichnten der 
Provinz iſt genehmigt worden, daß das Seftens ber 
Tafel ſchen Eheleute zu Zbiczuo an den Königlichen 
Forſt⸗Fiskus vertauſchte Grundſtück, Soßno Nr. I., 
von 49 Morgen 31 []JRuthen, aus dem Kommunal⸗ 
verbande der Gemeinde Kon und aus dem Polizei⸗ 
Bezirke des Königlichen Domainen⸗Rentamtes zu Neu⸗ 
mark ausſcheide und mit dem Guts⸗ und Polizeibezirke 
des Königlichen Forſtreviers Wilhelmsberg vereinigt 
werde, dagegen die von dem Königlichen Forſt⸗Fiskus 


an die Tafel'ſchen Eheleute vertauſchten beiden Forſt⸗ 


flächen von reſp. 39 Morg. 153 [J Ruth. und 3 Morg. 
105 [] Ruth. aus dem Guts⸗ und Polizei⸗Bezirke des 
Forum Wilhelmsberg ausſcheiden und in den 
ommunal⸗Verband der Gemeinde Zbiczno, ſowie in 

den Polizei⸗Vezirk des Königlichen Domainen⸗Rent⸗ 
Amts zu Strasburg übergehen. 

Marienwerder, den 23. Dezember 1869. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


3) Im Auftrage des Herrn Miniſters der 
geiſtlichen pp. Angelegenheiten machen wir diejenigen 
Vereine, Geſellſchaften, Privat⸗Anſtalten und milden 
Stiftungen, welche bisher Portofreiheit genoſſen, dieſe 
aber durch das Bundes⸗Geſetz vom 5. Juni d. 
für die Zukunft verloren haben, auf die bezüglichen 


Beſtimmungen in den 88. 6. bis 9. des gedachten 
Geſetzes (abgedruckt im Extrablatt zum Amtsblatt 


Nr. 51. vom 24. Dezember d. J.) hierdurch beſonders 

fe ) J.) hierdurch 
Marienwerder, den 29. Dezember 1869. 

Königl. Regierung. Abthl. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 


mM In Folge Nefcriptes des Herrn Finanz⸗ 
Miniſterz ten: 996 dieſes Monats REN wird 
Funde zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der 
Bundesrat des Zollvereins zur Ausführung des 
Vereinszollgeſetes vom 1. Juli 1869, neben ber Feſt⸗ 
ſtellung der erforderlichen Regulative, in Gemäßheit 


Marienwerder, den 5. Januar 


Blatt | 


Marienwerder. 


— ——— — 


1870. 


ut 


des 8. 107. des Geſetzes die folgenden näheren Vor⸗ 
ſchriften ertheilt hat: 10 
1 


Die Erhebung beſonderer Gebühren neben den 
Zöllen iſt, außer den im Geſetz ſpeciell bezeichneten 
Fällen, beiſpielsweiſe dann zuläſſig, wenn die Zoll⸗ 
abfertigung an anderen Orten, als an der gewöhnlichen 
Amtsſtelle oder, mit Ausnahme der im §. 133. des 
Vereinszollgeſetzes vorgeſehenen Fälle, während der Nacht⸗ 
zeit erfolgt, wenn auf den Antrag der Betheiligten 
ſtatt der Begleitſchein⸗Abfertigung und der Anlegung 
des Verſchluſſes amtliche Begleitung angeordnet wird, 
wenn Schiffer ſich weigern, eine Deklaration über die 
Zugänge zum Schiffsraum und etwaige geheime Be⸗ 
hältniſſe abzugeben und dadurch eine Bewachung des 
Schiffes nothwendig wird oder wenn dieſelben an 
anderen als den beſtimmten Löſchſtellen anlegen. 

2. Zu den 88. 16. und 17. 
Künſtliche in das Waſſer hinausreichende 
Anlagen, wie Moolen, Dämme, Anlege⸗ oder Lade⸗ 
brücken u. ſ. w. ſind als Theile des Landes anzuſehen. 

b. Bei Gewäſſern, deren Stand von Ebbe und 
Fluth abhängig iſt, bildet die jedesmalige den Waſſer⸗ 
ſpiegel begrenzende Linie des Landes nur in ſofern 
die Zollgrenze, als der verſchiedene Waſſerſtand in der 
That eine Folge der Ebbe und Fluth iſt. Bei Ueber⸗ 
ſchwemmungen iſt die gewöhnliche Fluthlinie als Zoll⸗ 
grenze zu betrachten. 

c. Der Grenzbezirk iſt da, wo Straßen, welche 
einem erheblicheren Verkehr dienen, die Binnenlinie 
überſchreiten, durch Tafeln mit der Inſchrift: „Grenz⸗ 
bezirk“, kenntlich zu machen. Die Zollſtraßen ſind 
als ſolche ebenfalls durch Tafeln zu bezeichnen. Das⸗ 


a a 


J. ſelbe gilt von den erlaubten Landungspläßen, welche 


an den die Grenze bildenden W Gewäſſern liegen. 
9 u §. : 


a. Als verpackte Waaren, welche in der Regel 
nur während der Tageszeit und nur auf einer Zoll⸗ 
ſtraße über die Zoll⸗Linie eintreten können, ſind, außer 
den mit einer beſonderen Umhüllung für den Trans⸗ 
port oder der Aufbewahrung verſehenen, ale ſolche 
Gegenſtände anzuſehen, welche in verdeckten Fahrzeugen 
oder in unverdeckten dergeſtalt verladen ſind, daß der 
Inhalt des Fahrzeuges nicht mit Sicherheit erkannt 
werden kann. 

Unter „verdeckten Fahrzeugen“ ſind jedoch Chaiſen 
u. ſ. w. nicht zu verſtehen. 


Ausgegeben in Marienwerder den 6. Januar 1870. 


b. Iſt von einem Amte ausnahmsweiſe die 98. Zu . 38. 
Erlaubniß zur Einbringung zollpflichtiger Waaren a. Die Begleitungen von Anſagepoſten zum 
außerhalb der Tageszeit und auf einem Nebenwege Grenzzoll⸗Amte ſollen regelmäßig und ſo oft geſchehen, 
ertheilt, ſo muß für die Ueberwachung des Transports als es der Umfang des Verkehrs erheiſcht und die 


durch die Grenzaufſicht Sorge getragen werden. Ueber Stärke des Perſonals, ſowie die Entfernung bis zum 
die ertheilten Erlaubnißſcheine iſt ein Notizregiſter zu Grenzzollamte zulaſſen. 


führen, in welchem der Inhalt der Erlaubnißſcheine Bei jedem Anſagepoſten muß eine Bekanntmachung 
kurz anzugeben iſt. angeheftet ſein, aus welcher zu erſehen iſt, zu welchen 
4. Zu den 88. 22. bis 32. Stunden täglich die Begleitung der eingetroffenen 


a. Es ſteht dem Deklaranten frei, ſtatt der Waarzn⸗Transporte zum Grenzzollamte erfolgt. 
generellen ſofort die ſpecielle Deklaration abzugeben. Auch außerhalb der regelmäßigen Begleitungs⸗ 

b. Wegen der Formulare zu den im Eiſenbahn⸗ Stunden müſſen Reiſende, deren Begleitung der Ans 
und See⸗Verkehr abzugebenden generellen Deklarationen ſagepoſten für nöthig erachtet (§. 92. des Geſetzes) zum 
(Ladungsverzeichniſſe, Manifeſte) wird auf die betreffenden Grenzzollamte begleitet werden. 

Regulakive verwieſen. b. Auch kann für einzelne Strecken, wo das 

Die ſpeciellen Declaratlonen ſind nach dem an⸗ Bedürfniß des Verkehrs es erfordert, mit Genehmigung 
liegendem Muſter abzugeben, jedoch können die zur der Directiv⸗Behörde von dem Anſagepoſten, ſtatt der 
Zeit vorräthigen, bisher gebräuchlichen Formulare Begleitung, amtlicher Verſchluß angeordnet werden. 
noch verbraucht werden. 9. Zu 8. 39. 

Die Formulare zu den ſpeciellen Declarationen Hh der Wagarenführer über Waaren für ver⸗ 
werden den Declaranten einzeln unentgeldlich von den ſchiedene Empfänger nur eine Declaration abgegeben, 
Zollämtern verabfolgt. Es können ſolche auch vonſſo kann er verlangen, daß das Zollamt, neben Er⸗ 
den letzteren in beliebiger größerer Menge gegen Er: |theilung der allgemeinen Quittung, auf jedem Fracht⸗ 
ſtattung der Papier⸗ und Druckkoſten entnommen Briefe den ſummariſchen Betrag des entrichteten 


werden.  [Eirigangagolles von den darin verzeichneten Waaren 
©. Die bisherigen Vorſchriften wegen Anferti⸗ vermerke. e 
gung der Declaration, ſowie die den Zollamtern er⸗ In der auszufertigenden Quittung iſt, inſofern 


theilte Geſckäftsanweiſung bleiben in Kraft, ſoweit es ſich um legitimationsſcheinpflichtige Waaren handelt, 
nicht das Vereinszollgeſetz etwas Anderes beſtimmt dem Waarenführer vorzuſchreiben, innerhalb welcher 
oder durch Beſchlüſſe der Vereinsregierungen Aenderungen Friſt und auf welcher Straße er ſeine Ladung durch 
eingetreten ſind. den Grenzbezirk zu führen habe (§. 119. des Geſetzes). 
5. Zu F. 28. Er erhält ſchließlich ſämmtliche Frachtbriefe und 
Die Reviſion an anderen Orten, als an der ſonſtige von ihm übergebene Papiere, nachdem dieſelben 
ordentlichen Amtsſtelle iſt nur in beſonderen Fällen einzeln abgeſtempelt worden ſind, zurück. 
mit Genehmigung des Amtsvorſtandes zuläſſig. 10. Zu den 88. 40., 97. und 105. g 
6. Zu F. 29. Allgemeine und beſchränkte Niederlagen dürfen 
Die bisherigen näheren Beſtimmungen darüber, in der Regel nur bei Hauptzoll⸗ und Hauptſteuerämtern 
welche innere Umſchließungen zum Nettogewicht der errichtet werten, Ausnahmsweiſe können dieſelben auch 
Waare zu rechnen ſind und welche dagegen vor der für ſolche Orte zugeſtanden werden, au denen ſich nur 
Verwiegung entfernt werden dürfen, bleiben auch fernerſein Nabenzollamt oder Steueramt, welches jedoch min⸗ 
in Kraft. deſtens mit zwei Beamten beſetzt ſein muß, befindet. 
Wird von den Betheiligten für havarirte Güter Die Verabredungen unter den Vereinsſtaaten 
ein Gewichtsabzug bei der Verzollung in Anſpruch ge⸗ hinſichtlich der bedingten Niederlagen, zu welchen Waaren 
nommen, ſo iſt in der Declaration ausdrücklich ein nur nach vorgängiger ſpecieller Neviſion abgefertigt 
Antrag darauf zu richten. Zur Feſtſtellung des zu werden dürfen, bleiben bis auf Weiteres in Kraft. 
gewährenden Abzuges iſt das aus den Connoiſſementen, 11. Zu . 44. 
Frachtbriefen u. ſ. w. ſich ergebende Gewicht zu be⸗ Daß der Begleitſchein die Ladung bis zum Be⸗ 
rückſichtigen. Auch bleibt dem Abfertigungsamte über: ſtimmungsorte begleiten müſſe, iſt zwar durch das 
laſſen, Probetrocknungen vorzunehmen und in geeigneten Geſetz nicht, wie bisher durch den §. 41. der Zoll⸗ 
Fällen Sachverſtändige zuzuziehen. Die Bewilligung Ordnung vorgeſchrieben. Dagegen ſetzen die Vorſchriften 
des Abzugs erfolgt durch die Directiv⸗Behörde. in den 88. 49., 50. und 96. des Geſetzes über das 
7. Zu 8. 30. bei Transportverzögerungen und bei einer veränderten 
Eine probewetfe Verwiegung zur Feſtſtellung des Beſtimmung oder Theilung der Ladung oder bei Konſta⸗ 
der Verzollung oder weiteren Abfertigung zu Grunde tirung von Verſchluß verletzungen zu beobachtende Ver⸗ 
zu legenden Gewichts iſt auch dann nicht ausgeſchloſſen, fahren das Vorhandenſein des Begleitſcheins bei der 
wenn ſich bei der Verwiegung der einzelnen Kolli nur Ladung voraus. 
Abweichungen von 2 Procent oder weniger gegen das 12. Zu den 88. 48., 67. und 103. 
declarirte Gewicht ergeben. Der Zollerlaß für die auf dem Transporte zu 


— — 


Grunde gegangenen oder im verdorbenen oder zer⸗ läger zu bewilligen find, ſowie hinſichtlich der Gegen: 
brochenen Zuſtande ankommenden Waaren kann von ſſtände, für welche Privatläger ohne Mitverſchluß der 
dem Hauptamte, welches den Begleitſchein oder das Zollverwaltung zugeſtanden werden können, bleiben 
Ladungsverzeichniß zu erledigen hat, beziehungsweiſe die bisherigen Beſtimmungen in Kraft, ſoweit nicht 
von dem dem Erledigungsamte vorgeſetzten Hauptamte das Vereinszollgeſetz abweichende Vorſchriften enthält. 
ſelbſtſtändig zugeſtanden werden. Rückſichtlich der Wein⸗Tranſitläger und der 
Die Bewilligung darf jedoch nur nach vorheriger Wein⸗Kreditläger kommen bis auf Weiteres die ſeit⸗ 
protocollariſcher Feſtſtellung der obwaltenden Umſtände herigen Beſtimmungen in Anwendung. 
und unter Zuſtimmung ſämmtlicher Hauptamts⸗Mit⸗ ant d' Zu F. 110, 
glieder erfolgen. Das für die fortlaufenden Konten erlaſſene Re⸗ 
Der auf dem Abfertigungspapier zu ertheilenden gulativ bleibt auch ferner und zwar mit der Maßgabe 
Genehmigung ſind die gepflogenen Verhandlungen in Kraft, daß im Fall von Zuwiderhandlungen gegen 
beizufügen. die Beſtimmungen des Regulativs ſtatt der im §. 37. 
Die gleiche Befugniß ſteht auch dem Niederlage: |deffelben angedrohten, die im Vereins⸗Zollgeſetz be⸗ 
Amte bezüglich der auf der Niederlage zu Grunde ge⸗ſtimmten Strafen zur Anwendung kommen. 
gangenen oder verdorbenen oder zerbrochenen Waaren zu. u ge 11. 
13. Zu 8. 55. Rückſichtlich der zollamtlichen Abfertigung der 
Die bei den Grenzzollämtern vorgezeigten Quit⸗ aus dem Vereinsgebiet durch das Ausland nach dem 
tungen über entrichteten Ausgangszoll find zur Ver⸗Vereinsgebiet zu verſendenden Waare des freien Ver⸗ 


hütung nochmaligen Gebrauchs abzuſtempeln. kehrs bewendet es bei den beſtehenden Vorſchriften, 
14. Zu $. 57 ſowie bei den bisher für einzelne Strecken gewährten 


„Rückſichtlich der zum directen Tranſit auf dem Erleichterungen. Wo es im Bedücſniß des Verkehrs 
Rhein beſtimmten Schiffsladungen finden die Vor⸗ liegt, kann für beſtimmte Strecken mit Genehmigung 
ſchriften im Artikel 9. der revidirten Rheinſchiffahrts⸗ der Directiv⸗Behörde von der Bezeichnung des Wieder⸗ 


Acte vom 17. October 1868 Anwendung. eingangsamtes in dem zu ertheilenden Declarations⸗ 
Für die Abfertigung derjenigen Waaren, welche Schein abgeſehen werden. 
auf dem Rhein mit der Beſtimmung eingehen, im Sollen Waaren von dem Grenzzollamte unter 


Lande zu bleiben, ſowie für die zur Ausfuhr beſtunmten Belaſſung des amtlichen Verſchluſſes auf ein Ant im 
und die nach vorgängiger Umladung oder Lagerung in Innern zur ſchließlichen Abfertigung abgelaſſen werden, 


Freihäfen oder in anderen Niederlagen auf dem Rheinſſo erfolgt die Ablaſſung unter Begleitſchein⸗Kontrolle. 
durchgehenden Waaren treten die Beſtimmungen des 21. Zu den 88. 112. bis 117. 


Vereinszollgeſetzes in Kraft, inſoweit dieſelben weiter⸗ Hinſichtlich der Bedingungen und Kontrolen, unter 
gehende Erleichterungen gewähren, als die Vereinbarung denen die in den 88. 112. bis 117. erwähnten Er 
wegen Behandlung des Gütertransportes u. ſ. w auf leichterungen und Befreiungen eintreten, bleiben im 
dem innerhalb des Zollvereinsgebiets belegenen Theil Allgemeinen die bisherigen Vorſchriften, ſoweit fie nicht 
des Rheins u. ſ. w vom 8. Mai 1841. durch das Vereinszollgeſetz Abänderung erleiden, in 
2 15. Zu 5. 90, Wirkſamkeit. 
. Wegen des beim Eingange und Ausgange fer- 22. Zu $. 117. 
wärts zu beobachtenden Verfahrens bleiben bis auf Die Zollfreiheit inländiſcher Strandgüter kann 
Weiteres die beſtehenden Hafen⸗Regulative in Kraft, von den Hauptänitern ſelbſtſtändig bewilligt werden, 
ſofern fie nicht durch das Vereinszollgeſetz eine Ab⸗ wenn ſämmtliche Mitglieder übereinſtimmen; andernfalls 


änderung erleiden. ! entſcheidet die Directtv-Behörbe. 
16. Zu 5, 91. 23. Zu 6. 119. 
Das vom 1. Auguſt 1868 ab in Wirkſamkeit Als Transportausweiſe im Grenzbezirke und im 


getretene Regulativ über die zollamtliche Behandlung Vinnenlande, ſoweit ſolche angeordnet find 88. 119. 
der mit den Poſten eingehenden, ausgehenden oder bis 125.), können Vegleitſcheine dienen. 
durchgehenden Gegenftände bleibt auch ferner, und 24. Zu den 88. 129. und 131. 
zwar mit der Maßgabe in Kraft, daß im Falle un⸗ Die den Grenz: und Steuer⸗Aufſichtsbeamten 
richtiger Inhaltserklärungen (§. 18. des Regulativs) ertheilten Dienſt⸗Inſtruktionen bleiben auch ferner in 
ſtatt des Zollſtrafgeſetzes die Beſtimmungen des Vereins: Kraft. 
zollgeſetzes Anwendung finden. 25. Zu F. 133. 

F 17. Zu 8. 94. N Am Eingange jeder Zoll⸗ und Steuerſtelle ift eine 
ſein A die Verpackung beſchaffen und vorgerichtet| Bekanntmachung, aus welcher die ordentlichen Geſchäfts⸗ 


darüber um als verſchlußfähig anerkannt zu werden, ſtunden erſichtlich find, anzuſchlagen. 
e bewendet es bei der bisher ertheilten An⸗ Danzig, den 27. Dezember 1869. 
ig. Der Provinzial: Steuer: Direktor. 
18. Zu den 88. 108. und 109. Hellwig. 
Hinſichtlich der Bedingungen, unter denen Privat⸗ 
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(Vereinszollgeſetz 88. 22. ff.) 
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1. Deklaration. 


| 
| 
j 
| 
| 
| 
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19. 


gl. Gale 8.), iſt die Menge, unter 


w.) im Neviſionsbefund in die für 
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5) Unter Hinweiſung auf die 88. 16. 119. geſtempelte Wechſel⸗Blankets zu 4½, 6, 7½, 9, 12, 
124. u. 125. des Vereinszollgeſetzes vom 1. Juli 1869 15 und 30 Groſchen; 
bringe ich unter Bezugnahme auf den dieſerhalb an. durch die Poſtanſtalten in Dt. Crone u. Dt. Eylau: 
mich ergangenen Erlaß des Herrn Finanz ⸗Miniſters Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½, 6, 7½, 9, 12, 15 
vom 19. d. Mts. III. 20,220. hierdurch Folgendes und 30 Groſchen, 
geſtempelte Wechſel⸗Blankets zu 4½, 6, 7½ und 9 

Groſchen; 
c. durch die Poſtanſtalten in Flatow, Mrk. Friedland, 
zollamts zu Thorn durch Verlegung der Binnen⸗ Jaſtrow, Lautenburg, Löbau, Mewe, Roſenberg, 
Schlochau, Schwetz und Tuchel: 
Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½, 6, 1½, 9, 12, 15 
und 30 Groſchen; 
)|d. durch die Poſt⸗Anſtalten in Brieſen, Chriſtburg, 
Culmſee, Neumark und Rieſenburg: 
Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½, 6 u. 7½ Groſchen; 
e. durch die Poſt⸗Anſtalten in Freyſtadt in Weſtpr. 
und Gollub: 
Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½ und 6 Groſchen; 
f. durch die Poſt⸗Anſtalten in Biſchofswerder und 
Pr. Friedland: 
Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½ Groſchen. 
Marienwerder, den 27. December 1869. 
Der Ober: Bolt: Director. 
inter. 

7) Am 3. Januar 1870 tritt an Stelle des 
bisherigen Fahrplans folgender Fahrplan in Kraft: 
A. Haupteburs Berlin⸗Eydtkuhnen. 

Richtung Berlin⸗Eydtkuhnen. 
Stationen: 


hier die Weichſel überſpringend, an der Defenſions⸗ 
kaſerne in Thorn vorüber an dem rechten Ufer 


Zeitpunkte ab bis auf Weiteres abgeſehen, mit Perſonen⸗Beförderung II. III. IV. Klaſſe. 
Ausnahme der Oberkontrolbezirke Zlotterie und E 
Podgurz, in welchen es für Zucker, Kaffee und Berlin Abfahrt 9 Uhr Vormittags, 
Wein bei der bisher angeordneten Buch⸗ und Verlin Ankunft 11 Uhr 3 Min. Vormittags. 
Lagerkontrole bewendet. 
4. Eine Kontrole des Vinnenverkehrs findet in der Cüſtrin Ankunft 12 Uhr 12 Min Mittags. 
Provinz Weſtpreußen vom 1. Januar 1870 ab Landsberg Abfahrt 12 Uhr 16 Min. Mittags, 
nicht mehr Statt. 
Danzig, den 29. Dezember 1869. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 


Hellwig. 0 

0) Vom 30. December 1869 ab werden bei Bromberg Ankunft 8 Uhr 38 Min. Abends. 
ſämmtlichen Poſt⸗Anſtalten des Ober⸗Poſt Direktions⸗ Dirſchau Abfahrt 8 Uhr 53 Min. Abends, 
Bezirkes Marienwerder Wechſel⸗Stempel⸗Marken und Dirſchau Ankunft 10 Uhr 7 Min. Abends. 
geſtempelte Wechſel⸗Blankets zu dem Preiſe von 1, Elbing Abſahrt 10 Uhr 12 Min. Abends, 
1½ und 3 Sgr. zum Verkauf bereit gehalten werden. Elbing Ankunft 1 Uhr 5 Min. Morgens. 

Außerdem können auch bezogen werden: 

a. durch die Poſt⸗Anſtalten in Graudenz, Marienwer⸗ Königsberg Ankunft 3 Uhr 47 Min. Morgens. 


der, Thorn, Culm, Conitz und Strasburg: 
Inſterburg Ankunft 5 Uhr 33 Min. Morgens. 


Wechſel⸗Stempel⸗Marken zu 4½ 6, 7½ 9, 12, 15, 
30, 45, 60 und 90 Groſchen, Eydtkuhnen Abfahrt 5 Uhr 48 Min. Morgens, 


Wirballen Ankunft 5 Uhr 53 Min. Morgens. 


Eydtkuhnen Abfahrt 3 Uhr 54 Min. Nachmittags, 


Güterzug 9. mit Perſ.⸗Beförderung II. III. IV. Klaſſe: Wirballen Ankunft 3 Uhr 59 Min. Nachmittags. 


Königsberg Abſahrt 6 Uhr Morgens, 
Königsberg Ankunft 11 Uhr Morgens. 
Inſterburg Abfahrt 2 Uhr 13 Min. Nachmittags, 
Inſterburg Ankunft 5 Uhr 49 Min. Nachmittags. 
Güterzug 7. mit Perſ.⸗Beförderung II. III. IV. Klaſſe: 
Landsberg Abfahrt 6 Uhr 18 Min. Abends, 
Landsberg Ankunft 9 Uhr 23 Min. Abends. 
Local⸗Perſonenzug 15., II. III. IV. Klaſſe: 
Elbing Abfahrt 6 Uhr 30 Min. Morgens, 
Elbing Ankunft 10 Uhr 5 Min. Vormittags. 
Local⸗Perſonenzug 13., J. bis IV. Klaſſe: 
Berlin Abfahrt 5 Uhr 15 Min. Abends, 
Berlin Ankunft 7 Uhr 48 Min. Abends. 
Cüſtrin Abfahrt 7 Uhr 56 Min. Abends, 
Cüſtrin Ankunft 9 Uhr 24 Min. Abends. 
Güterzug 9. mit Perſ.⸗Beförderung II. III. IV. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 6 Uhr 15 Min. Morgens, 
Dirſchau Ankunft 8 Uhr 57 Min. Vormittags. 
Perſonenzug 5., J. bis IV. Klaſſe: 
Berlin Abfahrt 9 Uhr 30 Min. Abends, 
Berlin Ankunft 12 Uhr 15 Min. Nachts. 
Cüſtrin Abfahrt 12 Uhr 50 Min. Nachts, 
Cüftrin Ankunft 2 Uhr 17 Min. Morgens. 
Landsberg Abfahrt 2 Uhr 27 Min. Morgens, 
Landsberg Ankunft 4 Uhr 21 Min. Morgens. 
Kreuz Abfahrt 4 Uhr 46 Min. Morgens, 
Kreuz Ankunft 9 Uhr 13 Min. Vormittags. 
Bromberg Abfahrt 9 Uhr 32 Min. Vormittags, 
Bromberg Ankunft 1 Uhr 28 Min. Nachmittags. 
PDirſchau Abfahrt 1 Uhr 59 Min. Nachm., 
Dirſchau Ankunft 3 Uhr 33 Min. Nachm. 
Elbing Abfahrt 3 Uhr 41 Min. Nachm., 
Elbing Ankunft 7 Uhr 45 Min. Abends. 
Königsberg Abfahrt 8 Uhr 25 Min. Abends, 
Königsberg Ankunft 11 Uhr 20 Min. Abends. 
Inſterburg Abfahrt 11 Uhr 42 Min. Abends, 
Inſterburg Ankunft 1 Uhr 38 Min. Morgens. 
Courierzug 1., l. II. Klaſſe: 
Berlin Abfahrt 11 Uhr Abends, 
Berlin Ankunft 12 Uhr 34 Min. Nachts. 
Cüſtrin Abfahrt 12 Uhr 40 Min. Nachts, 
Cüſtrin Ankunft 1 Uhr 33 Min. Morgens. 
Landsberg Abfahrt 1 Uhr 37 Min. Morgens, 
Landsberg Ankunft 2 Uhr 44 Min. Morgens. 
Kreuz Abfahrt 2 Uhr 52 Min. Morgens, 
Kreuz Ankunft 5 Uhr 33 Min. Morgens. 
Bromberg Abfahrt 5 Uhr 45 Min. Morgens, 
Bromberg Ankunft 8 Uhr 11 Min. Morgens. 
Dirſchau Abfahrt 8 Uhr 26 Min. Morgens, 
Dirſchau Ankuuft 9 Uhr 25 Min. Vormittags. 
Elbing Abfahrt 9 Uhr 29 Min. Vorm., 
Elbing Ankunft 11 Uhr 44 Min. Vorm. 
Königsberg Abfahrt 12 Uhr 14 Min. Mittags, 
Königsberg Ankunft 2 Uhr Nachmittags. 
Inſterburg Abfahrt 2 Uhr 8 Min. Nachmittags, 
Inſterburg Ankunft 3 Uhr 29 Min. Nachmittags. 


Güterzug 9. mit Perſ.⸗Beförderung II. II. IV. Klaſſe: 
Bromberg Abfahrt 12 Uhr 13 Min. Nachmittags, 
Bromberg Ankunſt 7 Uhr 24 Min. Abends. 

Richtung Eydtkuhnen⸗ Berlin. 

Stationen: 

Perſonenzug 6., J. bis IV. Klaſſe: 
Eydtkuhnen Abfahrt 2 Uhr 45 Min. Morgens, 
Eydtkuhnen Ankunft 4 Uhr 43 Min. Morgens. 
Inſterburg Abfahrt 4 Uhr 51 Min. Morgens, 
Inſterburg Ankunft 7 Uhr 47 Min. Morgens 
Königsberg Abfahrt 8 Uhr 17 Min. Morgens, 
Königsberg Ankunft 12 Uhr 11 Min. Mittags. 
Elbing Abfahrt 12 Uhr 21 Min. Mittags, 
Elbing Ankunft 1 Uhr 58 Min. Nachmittags. 
Dirſchau Abfahrt 2 Uhr 28 Min. Nachm., 
Dirſchau Ankunft 6 Uhr 45 Mi. Abends. 
Bromberg Abfahrt 7 Uhr 5 Min. Abends, 
Bromberg Ankunſt 11 Uhr 42 Min. Abends. 
Kreuz Abfahrt 12 Uhr 15 Min. Nachts, 

Kreuz Ankunft 2 Uhr 10 Min. Morgens. 

Landsberg Abfahrt 2 Uhr 59 Min. Morgens, 
Landsberg Ankunft 4 Uhr 25 Min. Morgens. 
Cüſtrin Abfahrt 4 Uhr 34 Min. Morgens, 

Berlin Ankunft 7 Uhr 27 Min. Vormittags. 
Güterzug 10. mit Perſ.⸗Beförderung II. II. IV. Klaſſe: 


Eydtkuhnen Abfahrt 6 Uhr Morgens, 


Eydtkuhnen Ankunft 9 Uhr 9 Min. Vormittags. 
Inſterburg Abfahrt 11 Uhr 56 Min. Vorm., 
Inſterburg Ankunft 5 Uhr 31 Min. Nachmittags. 
Elbing Abfahrt 4 Uhr 55 Min. Nachm, 

Elbing Ankunft 7 Uhr 38 Min. Abends. 
Courierzug 2., J. II. Klaſſe: 
Wirballen Abfahrt 11 Uhr 55 Min. Vormittags, 

Wirballen Ankunft 12 Uhr Mittags. 
Eydtkuhnen Abfahrt 2 Uhr Nachmittags, 
Eydtkuhnen Ankunft 3 Uhr 12 Min. Nachm. 
Inſterburg Abfahrt 3 Uhr 20 Min. Nachm., 
Inſterburg Ankunft 4 Uhr 54 Min. Nachm. 
Königsberg Abfahrt 5 Uhr 19 Min. Nachm., 
Königsberg Ankunft 7 Uhr 25 Min. Ahends. 
Elbing Abfahrt 7 Uhr 29 Min. Abends, 
Elbing Ankunft 8 Uhr 21 Min. Abends. 
Dirſchau Abfahrt 8 Uhr 39 Min. Abends, 
Dirſchau Ankunft 11 Uhr Abends. 

Bromberg Abfahrt 11 Uhr 12 Min. Abends, 
Bromberg Ankunft 1 Uhr 38 Min. Morgens. 
Kreuz Abfahrt 1 Uhr 46 Min. Morgens, 
Kreuz Ankunft 2 Uhr 45 Min. Morgens. 
Landsberg Abfahrt 2 Uhr 49 Min. Morgens, 
Landsberg Ankunft 3 Uhr 38 Min. Morgens. 
Cüſtrin Abfahrt 3 Uhr 45 Min. Morgens, 

Berlin Ankunft 5 Uhr 15 Min. Morgens. 
Güterzug 8. mit Perſonen⸗Beförderung von Kreuz bis 
Landsberg, II. III. IV. Klaſſe. 

Von Landsberg bis Berlin Local⸗Perſonenzug 14., 
J. bis IV. Klaſſe; 


Kreuz Abfahrt 3 Uhr 24 Min. Morgens, 
Kreuz Ankunft 6 Uhr 25 Min. Morgens. 
Landsberg Abfahrt 6 Uhr 50 Min. Morgens, 
Landsberg Ankunft 8 Uhr 8 Min. Vormittags. 
Cüſtrin Abfahrt 8 Uhr 18 Min. Vorm., 
Berlin Ankunft 10 Uhr 43 Min. Vorm. 

Local⸗Perſonenzug 16., I. IN. IV. Klaſſe: 
Königsberg Abfahrt 6 Uhr 45 Min. Abends, 
Königsberg Ankunft 10 Uhr 14 Min. Abends. 

Eilzug 4., J. II. III. Klaſſe: 
Wirballen Abfahrt 7 Uhr 55 Min. Abends, 
Wirballen Ankunft 8 Uhr Abends. 

Eydtkuhnen Abfahrt 10 Uhr 15 Min. Abends, 
Eydtkuhnen Ankunft 11 Uhr 41 Min. Abends. 
Inſterburg Abfahrt 11 Uhr 51 Min. Abends, 
Inſterburg Ankunft 1 Uhr 58 Min. Morgens. 
Königsberg Abfahrt 2 Uhr 18 Min. Morgens, 
Königsberg Ankunft 5 Uhr 1 Min. Morgens. 
Elbing Abfahrt 5 Uhr 6 Min. Morgens, 
Elbing Ankunft 6 Uhr 14 Min. Morgens. 
Dirſchau Abfahrt 6 Uhr 34 Min. Morgens, 
Dirſchau Ankunft 9 Uhr 31 Min. Vormittags. 
Bromberg Abfahrt 9 Uhr 46 Min. Vorm., 
Bromberg Ankunft 12 Uhr 48 Min. Mittags. 
Kreuz Abfahrt 1 Uhr 18 Min. Nachmittags, 
Kreuz Ankunft 2 Uhr 35 Min. Nachm. 
Landsberg Abfahrt 2 Uhr 41 Min. Nachm., 
Landsberg Ankunft 3 Uhr 40 Min. Nachm. 
Cüſtrin Abfahrt 3 Uhr 46 Min. Nachm., 
Berlin Ankunft 5 Uhr 45 Min. Nachm. 
Güterzug 10. mit Perſ.⸗ Beförderung Ii. III. IV. Klaſſe: 
Bromberg Abfahrt 12 Uhr 26 Min. Nachmittags, 
Bromberg Ankunft 8 Uhr 20 Min. Abends. 
Güterzug 8. mit Perſ.⸗Beförderung II. II. IV. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 6 Uhr 39 Min. Morgens, 
Dirſchau Ankunft 2 Uhr Nachmittags. 

Locals Perſonenzug 20., II. III. IV. Klaſſe: 
Landeberg Abfahrt 6 Uhr 20 Min. Abends, 
Landsberg Ankunft 7 Uhr 37 Min. Abends. 

Cüſtrin Abfahrt 7 Uhr 45 Min. Abends, 
Berlin Ankunft 10 Uhr 13 Min. Abends. 


BE. Nebenevurs Cüſtrin⸗Frankfurt. 
Richtung Cüſtrin⸗Frankfurt. 
Stationen: 


a Perſonenzug 6.: 
Cuſtrin Abfahrt 4 Uhr 36 Min. Morgens, 
Frankfurt Ankunft 5 Uhr 31 Min. Morgens. 
8 Gemiſchter Zug 14. 
Küſtrin Abfahrt 8 Uhr 28 Min. Vorm., 
rankfurt Ankunft 9 Uhr 41 Min. Vorm. 
un, Güterzug 4. mit Perſonen⸗Beförderung: 
Cüſtrin Abfahrt 3 Uhr 51 Min. Nachm., 
Frankfurt Ankunft 5 Uhr 40 Di Nachm. 
— Gemiſchter Zug 20.: 
Cüſtrin Abfahrt 8 Uhr Abends, 
Frankfurt Ankunft 9 Uhr 17 Min. Abends. 


Richtung Frankfurt⸗Cüſtrin. 
Stationen: 5 
Güterzug 19. mit Perſonen⸗Beförderung: 
Frankfurt Abfahrt 6 Uhr 14 Min. Morgens, 
Cüſtrin Ankunft 7 Uhr 55 Min. Morgens. 
Perſonenzug 3.: 
Frankfurt Abfahrt 10 Uhr 1 Min. Vorm., 
Cüſtrin Ankunft 10 Uhr 53 Min. Vorm. 
Gemiſchter Zug 13. 
Frankfurt Abfahrt 6 Uhr 13 Min. Abends, 
Cüſtrin Ankunft 7 Uhr 28 Min. Abends. 
Perſonenzug 5.: 
Frankfurt Abfahrt 11 Uhr Abends, 
Cüſtrin Ankunft 12 Uhr Nachts. 
Bemerkung: Sämmtliche Züge befördern Per⸗ 
ſonen in allen vier Wagenklaſſen. 


D. Mebenevurs Bromberg ⸗Alexandrowo. 


Richtung Bromberg⸗Alexandrowo. 
Stationen: 


Eilzug 1., I. II. III. Klaſſe: 
Bromberg Abfahrt 6 Uhr 2 Min. Morgens, 
Bromberg Ankunft 7 Uhr 8 Min. Morgens. 
Thorn Abfahrt 7 Uhr 18 Min. Morgens, 
Thorn Ankunft 7 Uhr 35 Min. Morgens. 

Otloczun Abfahrt 7 Uhr 40 Min. Morgens, 
Alexandrowo Ankunft 7 Uhr 46 Min. Morgens. 
Perſonenzug 5., J. II. III. IV. Klaſſe: 

Bromberg Abfahrt 9 Uhr 51 Min. Vorm., 

Bromberg Ankunft 11 Uhr 39 Min. Vorm. 

Thorn Abfahrt 11 Uhr 54 Min. Vorm., 

Thorn Ankunft 12 Uhr 20 Min. Nachm. ine 
Otloczyn Abfahrt 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
Alexandrowo Ankunft 12 Uhr 40 Min. Rahm: 
Güterzug 7. mit Perſ.⸗Beförderung II. II. IV. Klaſſe: 
Bromberg Abfahrt 7 Uhr 10 Min. Abends, 
Bromberg Ankunft 9 Uhr 17 Min. Abends. 


Richtung Alexandrowo Bromberg. 


Stationen: 
Güterzug 8. mit Perſ.⸗Beförderung II. III. IV. Klaſſe: 
Thorn Abfahrt 7 Uhr 9 Min. Morgens, 
Bromberg Ankunft 9 Uhr 11 Min. Morgens. 
Perſonenzug 6, J. II. III. IV. Klaſſe: 

Alexandrowo Abfahrt 2 Uhr 7 Min. Nachm., 
Alexandrowo Ankunft 2 Uhr 17 Min. Nachm. 
Otloczyn Abfahrt 2 Uhr 52 Min. Nachm., 
Otloczyn Ankunft 3 Uhr 16 Min. Nachm. 
Thorn Abfahrt 3 Uhr 36 Min. Nachm., 
Bromberg Ankunft 5 Uhr 21 Min. Nachm. 

Ellzug 2., J. II. III. Klaſſe: 
Alexandrowo Abfahrt 8 Uhr 25 Min. Abends, 
Alexaudrowo Ankunft 8 Uhr 31 Min. Abends. 
Otloczyn Abfahrt 8 Uhr 41 Min. Abends, 
Otloczyn Ankunft 8 Uhr 56 Min. Abends. 
Thorn Abfahrt 9 Uhr 26 Min. Abends, 
Bromberg Ankunft 10 Uhr 25 Min. Abends. 


Neufahrwaſſer Ankunft 3 Uhr 56 M. Nachm. 
Perſonenzug 3.: 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 10 Uhr 10 M. Abends, 
1 1 Ankunft 10 Uhr 24 M. Abends. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 10 Uhr 26 M. Abends, 
eng aer Ankunft 10 Uhr 41 M. Abends. 

Richtung Neufahrwaſſer⸗Danzig. 

Stationen: 

Eilzug 18: 
Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 35 M. Morgens, 
Neufahrwaſſer Ankunft 6 Uhr 50 M. Morgens. 5 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 6 Uhr 52 M. Morgens, 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 7 Uhr 6 M. Morgens. 

Gemiſchter Zug 32.: 

Neufahrwaſſer Abfahrt 8 Uhr 31 M. Vorm., 
Neufahrwaſſer Ankunft 8 Uhr 46 M. Vorm. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 8 Uhr 48 M. Vorm., 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 9 Uhr 2 Min. Vorm. 

Güterzug 6. mit Perſonen⸗Beforder ung: 
Neufahrwaſſer Abfahrt 11 Uhr 21 Min. Vorm, 
Neufahrwaſſer Ankunft 11 Uhr 36 Min. Vorm. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 11 Uhr 38 M. Vorm., 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 11 Uhr 52 M. Vorm. 

Gemiſchter Zug 34.: 
Neufahrwaſſer Abfahrt 2 Uhr 24 Min. Nachm,, 
Neufahrwaſſer Ankunft 2 Uhr 39 Min. Nachm. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 2 Uhr 41 M. Nachm., 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 2 Uhr 55 M. Nachm. 
Perſonenzug 2.: 

Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 37 Min. Abends, 
Neufahrwaſſer Ankunft 6 Uhr 52 Min. Abends. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 6 Uhr 54 M. Abends, 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 7 Uhr 8 M. Abends. 

Bemerkung: Sämmtliche Züge befördern Per⸗ 
ſonen in allen vier Wagenklaſſen. 

Der Courierzug 1., der Perſonenzug 5., ſowie 
der Eilzug 4. werden bereits am 2. Januar k. J. 
Abends von Berlin reſp. Eydtkuhnen nach dem neuen 
Fahrplan abgelaſſen. 

Das Weitere iſt aus den auf den Stationen 
ausgehängten und daſelbſt auch käuflich zu habenden 
neuen Fahrplänen zu erſehen. 

Bromberg, den 20. Dezember 1869. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
S) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der conceſſionirte Markſcheider Schwibtal 
g 5.: vom 1. Januar 1870 ab ſeinen Wohnſitz von Görlitz 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 3 Uhr 25 M. Nachm., nach Grünberg verlegt. 
n 7 Ankunft 3 Uhr 39 M. Nachm. Breslau, den 22. December 1869. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 3 Uhr 41 M. Nachm., Königliches Oberbergamt. 


ö RER L 


D. Nebencours Dirfehau: Danzig. 
Richtung Dirſchau⸗Danzig. 
Stationen: 
Güterzug 17. mit Perſ.⸗Beförderung J. II. III. IV. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 6 Uhr 36 Min. Morgens, 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 8 Uhr 5 Min. Morgens. 
Eilzug 1., I. II. III. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 8 Uhr 31 Min. Morgens, 
Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 9 Uhr 17 Min. Vorm. 

Perſonenzug 5., 1. II. II. IV. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 2 Uhr 18 Min. Nachm., 

Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 3 Uhr 10 Min. Nachm. 

Perſonenzug 3., J. II. III. IV. Klaſſe: 
Dirſchau Abfahrt 9 Uhr 3 Min. Abends, 

Danzig, Lege⸗Thor Ankunft 9 Uhr 55 Min. Abends. 
Richtung Danzig⸗Dirſchau. 
Stationen: 

Perſonenzug 4., J. II. III. IV. Klaſſe: 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 5 Uhr 5 Min. Morgens, 

Dirſchau Ankunft 5 Uhr 58 Min. Morgens. 

Eilzug 18., 1. U. III. Klaſſe: 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 7 Uhr 21 Min. Morgens, 
Dirſchau Ankunft 8 Uhr 8 Min. Morgens. 
Güterzug 6. mit Perſ.⸗Beſörderung I. II. Ul IV. Klaſſe: 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 12 Uhr 7 Min. Nachm., 
Dirſchau Ankunft 1 Uhr 39 Min. Nachm. f 

Perſonenzug 2., I. U. III. IV. Klaſſe: 
Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 7 Uhr 23 Min. Abends, 
Dirſchau Ankunft 8 Uhr 16 Min. Abends. 

E. Nebencours Danzig⸗Neufahrwaſſer. 
Richtung Danzig⸗Neufahrwaſſer. 
Gemiſchter Zug 61. 

Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 7 Uhr 34 Min. Morgens, 

„ 5 Ankunft 7 Uhr 48 Min. Morgens. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 7 Uhr 50 M. Morgens, 
Neufahrwaſſer 1 8 Uhr 5 M. Morgens. 

> 


ilzug 1.: 
Danzig, Lege⸗Thor Abſahrt 9 Uhr 32 M. Vorm, 

m — Ankunft 9 Uhr 46 M. Vorm. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrk 9 Uhr 48 M. Vorm., 
Neufahrwaſſer Ankunft 10 Uhr 3 M. Vorm. 

Gemiſchter Zug 33.: 

Danzig, Lege⸗Thor Abfahrt 12 Uhr 22 M. Nachm., 
7 5 Ankunft 12 Uhr 36 M. Nachm. 
Danzig, Hohe Thor Abfahrt 12 Uhr 38 M. Nachm., 
Neufahrwaſſer Ankunft 12 Uhr 53 M. Nachm. 
Perſonenzu 


(Hierzu als außerordentliche Beilage das Regulativ über die e e im Norddeutſchen Poſtgebiete, 
ſo wie der öffentliche Anzeſger Nr. 1. 


Redihrt im Bureau der Möniglichen Reglerung, — Truct der Kanterſchen Hoſbuchdrusere. 


